
Medienmitteilung

Updates für die Schweizer Demokratie sind dringend gefragt!  
Am 2. März die digitalen Möglichkeiten zur politischen Mitwirkung
debattieren und erleben

Zürich, 1. März 2021. Ob E-ID, E-Voting oder E-Collecting: Der Schweizer Weg zur digitalen
Demokratie verläuft langsam und holprig. Wie könnte die Zukunft der direkten Demokratie
aussehen? Dies zeigen der Prototype Fund und die Stiftung Mercator Schweiz am ersten
Demo Day. Am 2. März ab 17:30 präsentieren fünf Projekt-Teams ihre digitalen Lösungen, um
die politische Mitwirkung zu stärken: mit mehr Vielfalt, mehr Transparenz und nicht zuletzt
mehr Spass. Zudem kreuzen der Civic Tech Aktivist Daniel Graf (WeCollect, PublicBeta) und
Jörg de Bernardi, Leiter Interne Dienste der Bundeskanzlei, die Klingen: Wer hat das Update
der Schweizer Demokratie verschlafen?

1971 erfolgte mit der Einführung des Frauenstimmrechts der letzte grosse Veränderung der
Schweizer Demokratie auf nationaler Ebene. Seitdem wurden wichtige Updates wie E-ID, E-Voting
oder E-Collecting von der Verwaltung und der Politik aufgeschoben, abgebrochen oder falsch
konfiguriert. Die Zivilgesellschaft wurde viel zu wenig eingebunden. “Es fehlt in der Schweiz an
Experimentierräumen und Unterstützung, um die Tools für die digitale demokratische Mitwirkung zu
entwickeln. In unserem Förderprogramm kommen politisch engagierte, technisch kompetente und
kreative Menschen zusammen, um die dringend nötigen Updates für die Schweizer Demokratie im
Austausch mit der Bevölkerung zu testen.” erklärt Vera Eichenauer, Programmleiterin des Prototype
Fund.

Am ersten Demo Day des Prototype Fund am 2. März können Interessierte die Prototypen bereits
testen und erhalten so eine erste Vorschau der neuen Features der Schweizer Demokratie. Daniel
Graf ist ein Civic Tech Visionär und lebt die digitale Demokratie seit Jahren mit zahlreichen Initiativen,
wie der äusserst erfolgreichen Initiativen-Plattform WeCollect. Der ehemalige Diplomat Jörg de
Bernardi leitet bei der Bundeskanzlei die internen Dienste und wird mit Daniel Graf die Klingen
kreuzen: wer muss beim Update der Demokratie in die Gänge kommen, der Bund oder die
Zivilgesellschaft?

Der Prototype Fund hat während sechs intensiven Monaten fünf Civic Tech Projekt-Teams dabei
unterstützt, ihre Vision für mehr digitale demokratische Mitwirkung zu realisieren und zu testen. Am
Demo Day stellen sie zum ersten Mal ihre Prototypen vor. Programmiert sind alle Tools mit Open
Source Code, damit andere darauf aufbauen können und auch Kritiker*innen prüfen können, wie das
Programm funktioniert und welche Daten (nicht) gespeichert werden.
Die digitalen Tools der ersten Förderrunde des Prototype Fund:

● entwickeln die technische Lösung für die digitale Unterschrift bei Volksbegehren (owlly),
● fördern die Diversität von Kandidatenlisten (FairElection),
● erhöhen den Spassfaktor bei der politischen Meinungsbildung (CH+ Games for Democracy),
● ermöglichen Schüler*innen das Verstehen, Testen und Erleben von Demokratie (voty) und
● machen den Austausch mit Politiker*innen direkter und transparenter (smartask).

2.3.2021, 17:30-19:30 Uhr, online
Mehr Informationen zum Anlass finden Sie unter www.prototypefund.ch/events. Anmeldung.

Mehr Informationen zum Protoype Fund und zu den Projekten: www.prototypefund.ch/

Bildmaterial zum Demo Day und den Projekten
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Der Prototype Fund ist eine gemeinsame Initiative von Opendata.ch und der Stiftung Mercator
Schweiz.

Der Prototype Fund fördert innovative Open-Source-Projekte, welche die demokratische
Partizipation in der Schweiz durch digitale Lösungen stärken. Er ist eine Initiative von Opendata.ch
und der Stiftung Mercator Schweiz.

Der Verein Opendata.ch engagiert sich dafür, die Voraussetzungen zur gleichberechtigten
gesellschaftlichen Teilhabe an der digitalen Wissensgesellschaft zu verbessern. Der gemeinnützige
Verein ist die Schweizer Sektion der Open Knowledge Foundation.

Die Stiftung Mercator Schweiz setzt sich für eine weltoffene und engagierte Gesellschaft ein. Mit dem
Programm Digitalisierung und Gesellschaft unterstützt die Stiftung Mercator Schweiz Menschen
dabei, sich aktiv in den digitalen Transformationsprozess einzubringen und mitzuentscheiden, wie die
Digitalisierung die Gesellschaft verändert.
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